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Pressemitteilung vom  27.07.2009 – 2

Bitte für den versuchten Raubüberfall vom 24.7. in Wendlingen den nachfolgenden, 

aktualisierten Text verwenden.

Wendlingen, 24.07.2009, 17.00 Uhr, Rentnerin überfallen – Zeugenaufruf

Eine Rentnerin ist am Freitagnachmittag in Wendlingen von einem unbekannten Radfahrer 

überfallen worden. Die 76-Jährige war zusammen mit ihrem Mann zu Fuß von der 

Goethestraße in Richtung Hindenburgstraße unterwegs. An der Einmündung 

Hindenburgstraße entdeckte sie einen Radfahrer, der sich dort mit einem Autofahrer 

unterhielt. Kurz darauf verfolgte der Radler die beiden Rentner und stellte sich schließlich 

vor sie. Anschließend bedrohte er die Frau mit einem Messer und forderte die Herausgabe 

ihrer Tasche und Bargeld. 

Die 76-Jährige reagierte sofort und schlug mit ihrer Handtasche auf den Mann ein, der 

daraufhin flüchtete. Der Unbekannte ist etwa 30 Jahre alt, trug eine Kopfbedeckung aus 

weißer Spitze und fuhr ein älteres Damenrad. Bei dem Mann soll es sich um einen 

Ausländer handeln. Hinweise zur Ermittlung des Unbekannten nimmt die Kriminalpolizei

Nürtingen unter Telefon 07022 9224-0 entgegen. 

Esslingen, 27.07.2009, 08.30 Uhr, Essen in Kochtopf verkohlt

Zu einem gemeldeten Küchenbrand mussten Feuerwehr und Polizei am Montagvormittag 

in Esslingen ausrücken. Bewohner eines Mehrfamilienhauses in der Mittlere Beutau hatten 

Rauchentwicklung aus einer Wohnung im 1. Obergeschoss bemerkt und die 

Rettungskräfte verständigt. Die Esslinger Wehr rückte mit sechs Fahrzeugen und 24 Mann 

aus und konnte einen offenen Brandausbruch verhindern. Die Bewohner hatten in der 

Küche der Wohnung einen Topf mit Essen auf dem eingeschalteten Herd vergessen. 

Verletzt wurde zum Glück niemand und es war lediglich geringer Sachschaden 

entstanden. 

Fritz Mehl


